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1. Schuld, Verantwortung und Zweifel 
 

1.1. Verantwortung 
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1
 Vgl. Barke, Jörg: Interpretationshilfe Deutsch Georg Büchner Dantons Tod. Stark, Freising, 2007, Seite 40-41 

„Wir haben nicht die Revolution, sondern die Revolution hat uns 

gemacht.“ (II.1, S.32, Z.21f) 

 

 

hält sich aus allem 

Handeln heraus 

 

 

keine 

Willensfreiheit 

 

keine 

Verantwortung 

muss 

übernommen 

werden 

 

Danton will keine Verantwortung 

übernehmen 

 

Teilweise Bekenntnis zum 

Fatalismus 

 

„Es ist jetzt ein Jahr, dass ich das 

Revolutionstribunal schuf. Ich bitte 

Gott und Menschen dafür um 

Verzeihung.“ (III.3, S.56, Z. 26ff) 

 

will zu diesem Zeitpunkt Verantwortung für sein Handeln übernehmen 

 

„Ich bin nicht stolz darauf (..) Ich habe auf 

dem Marsfelde (..) erklärt (..) ich habe es am 

10.August geschlagen, ich habe es am 

21.Januar getötet“ (vgl. III.4, S.58, 

Z.15ff)mehrmalige  Wdh. des Wortes „ich“  

 

gezeigt durch… 
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1.1 Schuld 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2, 3 

 

 

 

 

 

                                                           
2 Vgl. Popp, Dr. Hansjürgen: Lektürehilfen Dantons Tod. Klett, Stuttgart, 2012, Seite 49-50 

3
 Vgl. Barke, Jörg: Interpretationshilfe Deutsch Georg Büchner Dantons Tod. Stark, Freising, 2007, Seite 40 

 Reue 

 Einsicht 

 Abhängigkeit 

 Manipulation 

 Schwäche 

 Gewissen 

 Moral 

 Pflichtgefühl / Vernunft 

Gefühl Dantons:                

Schuld an den 

Septembermorden 

„garstige[..] Sünden“                     

(II.5, S.41, Z.14) 

 

Rechtfertigung:                       

Danton und sein Umfeld seien 

„Puppen“ (II.5, S.43, Z.5) 

 

Vorgehen:                                 

mit „blutigen Hände[n]“ 

(II.5, S.42, Z.18f) 
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1.3. Zweifel 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4,5 

 

                                                           
4
 Vgl. Neubauer, Martin : Dantons Tod Georg Büchner. Mentor, München, 2006, Seite 53-54 

5
 Vgl. Popp, Dr. Hansjürgen: Lektürehilfen Dantons Tod. Klett, Stuttgart, 2012, Seite 37  

 

„[D]as Nichts wird bald 

mein Asyl sein – das Leben 

ist mir zur Last, man mag 

mir es entreißen, ich sehne 

mich danach es 

abzuschütteln“                      

(III.4, S.57, Z.20ff).                

 Danton ist voller Zuversicht 

auf den herannahenden Tod 

 

Tod kommt näher & Zweifel  

bezüglich Leben nach dem Tod 

entstehen 

 

1. Möglichkeit: „Erlösung 

nach dem Tod“ 

2. Möglichkeit: Existenz 

komplett ausgelöscht 

Wunsch von Danton; 

Problem dabei: „etwas 

kann nicht zu nichts 

werden (III.7, S.67, Z.5ff)!“ 

 

Erkenntnis Dantons 

 

„keine Hoffnung im Tod, er 

ist nur eine einfachere, das 

Leben eine verwickeltere, 

organisiertere Fäulnis“.  

(III.7, S.67, Z. 24f)  

 

„Aber ich bin gerad einmal 

an diese Art des Faulens 

gewöhnt". (III.7,S.67,Z.27f) 

 

Eingeständnis seinerseits folgt 

 

Zweifel bleiben 
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Fazit: 

Dantons Verhalten trägt unter 

anderem zu dem Tod 

einzelner Personen bei. 

 

 

 

 

2. Ist Danton schuld am Tode anderer? 

 

 

 

 

 

 

6, 7,8,9 

 

                                                           
6
 Vgl. Schläbitz, Norbert: EinFach Deutsch Unterrichtsmodell Georg Büchner Dantons Tod. Schöningh Verlag, Paderborn, 

2009, Seite 66 
7
 Vgl. Barke, Jörg: Interpretationshilfe Deutsch Georg Büchner Dantons Tod. Stark, Freising, 2007, Seite 41-42 

8
 Vgl. Popp, Dr. Hansjürgen: Lektürehilfen Dantons Tod. Klett, Stuttgart, 2012, Seite 68  

9
 Vgl. Popp, Dr. Hansjürgen: Lektürehilfen Dantons Tod. Klett, Stuttgart, 2012, Seite 72, 77-78 

Lucile +  Mann Camille: 

- Gäbe es keine Dantonisten, wäre Camille 

noch am leben 

- Durch die starke Liebe Luciles ist sie ihrem 

Camille in den Tod gefolgt 

Julie: 

- nur tot, weil Danton seinen Tod nicht     

verhindert hat 

- Liebe zu ihm so stark, dass sie ihm in den 

Tod folgte 

Dantonisten: 

- Wäre Danton nicht gegen Robespierre 

gewesen, hätten sich keine Dantonisten 

gebildet und diese würden nun noch leben 

Danton ist das Blutvergießen leid:  

• Danton zeigt: „[I]ch will lieber guillotiniert werden, 

als guillotinieren lassen. Ich habe es satt, wozu sollen 

wir Menschen miteinander kämpfen?“ (II.1, S.32, 

Z.23ff)  

• Revolution langweilt ihn -->Zuwendung zum 

Epikureismus, indem er sich immer mehr aus dem 

öffentlichen, d.h. politischen Leben zurück zieht und 

sein Leben genießt. 
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3. Denkrichtungen im Werk 

3.1. Determinismus 

 

 

 

 

 

 

 

 

          10,11 

3.2. Epikureismus 

 

 

 

 

 

 

 

   12 

                                                           
10

 URL: http://www.uni-protokolle.de/Lexikon/Determinismus.html [Stand: 05.08.2012]  
11

 Vgl. URL: http://www.madeasy.de/1/determinismus.htm [Stand: 8.08.2013] 

Z 
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3.3. Fatalismus 

   13,14 

3.4. Nihilismus 

 

 

 

 

 

 

 

 

     15,16, 17 

                                                                                                                                                                                                    
12 Vgl. URL: http://www.uni-protokolle.de/Lexikon/Epikureismus.html [Stand: 06.09.2012]  
13

 Vgl. URL: http://de.academic.ru/dic.nsf/meyers/41713/Fatalismus [Stand: 05.08.2012] 
14 Vgl. URL: http://de.thefreedictionary.com/Fatalismus [Stand: 05.08.2012]  
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4. Fatalismus der Geschichte 

Im Fatalismusbrief, den Büchner an seine Braut schrieb, lässt sich der Fatalismus der 

Geschichte sehr gut aufzeigen.  

Anhand meines Wissens aus dem gelesenen Werk Danton und einer Biografie über den Autor 

Georg Büchner habe ich die folgenden Parallelstellen selbstständig entworfen. 

Büchner Danton 

 verabscheut die politischen 

Entscheidungen 

 „ich will lieber guillotiniert werden, 

als guillotinieren lassen. Ich habe 

es satt, wozu sollen wir Menschen 

miteinander kämpfen(II.1, S.32, 

Z.23ff)?“ 

 fest davon überzeugt, „dass ein 

Umsturz in der damaligen 

Situation nicht möglich sei“18 

 mit seinem Schicksal abgefunden 

 Fatalismus 

 II.5:  

wollte Septembermorde nicht 

nur aus „Notwehr“ (II.5, S.42, 

Z.34) gehandelt 

 Begründung: Fatalismus 

 

 Trotzdem Versuch: Schicksal 

selber in die Hand zu nehmen 

 Flucht 

 erst Umkehr, als er eine „Art     

Aufenthaltsgenehmigung“19 erhält 

 Erkenntnis: darf nicht mehr 

negativ auffallen 

deshalb mit seinem Schicksal 

abgefunden 

 im Drama „Dantons Tod“ in II.4 

 

 Flucht 

 bekommt Zweifel  

Glaube an die Überzeugung: 

„sie werden´s nicht 

wagen“ (II.4, S.40, Z.33) 

deshalb Umkehr 

 

20, 21 

                                                                                                                                                                                                    
15

 Vgl. URL: http://www.phil-o-sophie.de/wastun/wastun.php?dir=epikur&file=position [Stand: 8.08.2013]  
16 Vgl. URL: http://www.uni-protokolle.de/Lexikon/Nihilismus.html [Stand: 06.09.2012]  
17

 URL: http://www.vochezer-trilogo.de/archiv.html [Stand: 8.08.2013] 
18

 URL: http://www.xlibris.de/Autoren/Buechner/Biographie/Seite6 [Stand: 28.10.2012] 
19

 URL: http://www.xlibris.de/Autoren/Buechner/Biographie/Seite6 [Stand: 28.10.2012] 
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5. Revolutionär oder Fatalist 
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20

 Vgl. Seidel, Jürgen: Georg Büchner. Deutscher Taschenbuch Verlag, München 1998, Seite 70-71  
21

 Vgl. URL: http://www.xlibris.de/Autoren/Buechner/Biographie [Stand: 28.10.2012]  
22

 Vgl. Schläbitz, Norbert: EinFach Deutsch Unterrichtsmodell Georg Büchner Dantons Tod. Schöningh Verlag, 
Paderborn, 2009, Seite 53-55  

Fatalisten als zum 
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